
postimchrichten athish ddkrt ekjttheyitptstejknath 
Brandenburg. 

P o t s d a m.——Jn dem Potsdamer 
Zentralhotel hat ein Berliner Lie- 
bespaar Selbstmord verübt. Es mie- 
thete ein Kapellmeister Elbe aus Ber- 
lin siir sich und seine Frau ein Zim- 
mer im Hotel, das die beiden nicht 
mehr verließen. »Ein Arzt hat fest- 
gestellt, daß sie sich mit Cyantali ver- 

gistet haben. Der Mann ist etwa 25 
Jahre alt, das Mädchen dürfte nach 
den hinterlassenen Briefen Scherner 
heißen und 20 Jahre alt sein. 

E b e r s w a l d e. » Einen tödtli- 
chen Unsall erlitt der Arbeiter Otto 
Deutert aus Btitz aus dem Grundstück 
der Landesirrenanstalt in Ebnen-al- 
de, wo neue Bauten für Geistes-traute 
errichtet werden. 

Friedrichslvillr. —-— Dem 
Wärter Konrad Jubre zu Friedrichs- 
tville im Kreise Weststernburg ist die 
Rettungsmedaille am Bande verlie- 
hen worden. 

Königswusterhausen —- 

Beim Rangieren getödtet wurde in der 
Nacht der seit einem halben Jahr aus 
der Statton Köniaswusterbausen am- 

tierende Bist-jährige unverheirathete 
Assistent Nitsch aus Altenheim i. Ostp. 
Er gerieth unter die Räder eines Gil- 
terzuges und wurde als schrecklich 
verstümmelte Leiche hervorgezogen. 

Ostpreuosen. 
Königsberg —- Sein 50sjähs 

riges Amtsjubiläum beging am 1. 
November der Eisenbahnoberassistent 
Gustav Wohlert. 

Wie gemeldet wird, ist der Land- 
rath v. Tin in Posen zum Oberte- 
gierungsrath ernannt und mit der 
Stellvertretung des Regierung-sprä- 
sidcnten hierselbst beauftragt worden« 

Gr. Schöndamerau. ---— Ein 
Unglückssall mit tödtlichem Ausgange 
ereignete sich in den ersten Morgen- 
stunden. Der Schuhmacher Niiulla 
war in den nahe gelegenen Gmychener 
Wald gefahren, um Reisig zu holen. 
Er war auf dem Wagen beim Aufla- 
den beschäftigt, als er insolge eines 
Unglücklichen Trittes rücklings herun- 
teriiel und sich das Genick brach. 

Ta b i a u. Hier feierte der Re- 
viersörster Wohlfromm-Lllbrechtshau- 
sen sein 50-jäl)riges Dienstiubiläum. 
Aus diesem Anlaß sand im Hotel 
»Schwarzer Adler« ein Festessen statt. 

Westpreussem 
C u l m see. Zwischen den Sta- 

tionen Culmsee und Wrotzlawien 
wurde aus dem Bahndamme dieLeiche 
des Kellners Johann Bescynsti aus 

Culmsee aufgefunden. Nach dem Be- 
lfund der Leiche zu schließen, ist Beß- 
czynsii Nachts vom Zuge überfahren 
»und getödtet worden. 

Dirfcha u. Jn Berlin starb 
der Königliche Regierungs- u. Bau- 
rath Reisen Er war hier als Bau- 
meister bei der neuerbauten Eisen- 
bahnbrücke über die Weichsel thätig. 

Elbing. ——-— Ansläßiich des SO- 
sährigen Dienstjubiläums der städti- 
schen Förster Böitcher - Raiau und 
Hegemeister Radtie-Reichenbach sand 
in der Bürgerressource ein Bierabend 
statt, an welchem ziria 200 Personen 
theilnahmem 

Schleowegsvotstenn 
Osl d e n b u r g. — Hier feierte der 

Bottnecht Johann Junge das Fest 
seiner Wsjähtigen Thätigkeit auf Jo- 
hannisthai. 

Ratzeburg. — Erhsngt hat sich 
dte Ehestau des kürzlich veistocbenen 
Ztgatkensabritanten Windwehr. Sie 
hatte nach dem Tode ihres Mannes 
wiederhost Sesdstmordgedanten ge- 
äussert. 

Sondern. — In der Sihung 
der Stadttolleaien theilte der Bor- 
sisende mit, daß das Dienststeset der 
Stadt nttt dem Stadtwanpen abge- 

nurt set und erneuert werden müsse. 
Sen Antrag, anstatt der latetntschen4 
Jnschetst etne deutsche zu wiss-sen. 
nmede abaelednt. 

W n n d O de t. Der Wunde-no- 
sesttsche Stadtmoednete R. v. Ros- 
dtsstt ist an den Folg-n einer Magen- 
skedlscipemtion tin 47. Ledensiadee 
gestorben. 

Vessetduten Atham- 
metstee ssets ToenanisL der den nan- 

sen Fetdsns den ttsus N mitne- 
maedt dat. sst sue aussen steneee ed- 
tseensen. Du Verstorbene We ein 
Kind unseeee Stadt und bat tn dem 

Diesen tn dem ee net-seen wurde nnd 
festlich m Indee setn set-esse ani- 
nettdt hat« nun- sesn Leben desdlasien 

DOIGII ; 

L s s s s. Einen tädtttcden tlnsasl 
eetttt des Waldes-denn Mit-tu ans 
De. Jeseets. Ists ee mit andeeeui 
Iedetteen tm Miit-We West site-es 
stillte. Mute etme see ettta um nan 
teises Its-see so meet MO. des es( 
Intee den- Imnss zu Ums smn und; 
then dte Mutdeoe etsieswtassl used-. 
Ist-t. 

n MS Ecken-Ers« eetpete e me a- 

Zdu J M I ein-m 
see Ists gibt-n 

san-nur«-«s-.:::s.-s«-..-«s..«-.:;1 

auf das Feld zu führen. Jn seineml 
jugendlichen liebermuthe versuchte derj 
Knabe auf dem Thiere zu reiten, wo-l 
bei er sich mit den Füßen in das Ge-! 
schirr verwickelte. Der Ochse, scheu 
geworden, erfaßte den Knaben mit? 
den Hörnern und risz ihm ein Bein» 
vom Körper ab. Darauf bearbeitete 
das Thier den Knaben mit Hörnern» 
und Füßen, daß er in kurzer Zeit 
starb. z 

pommerm s 

Stettin. —— Beim Fenstervutzen 
tödtlich verunglückt ist die Pförtners- 
frau Hafer-mann. Als die Frau im 
ersten Stock beschäftigt war, glitt sie 

bonI Gesims ab und stürzte auf einen 
Haufen Pslastersteine, der auf der 

HStrasze lag. Die Verungliickte starb 
auf dem Wege nach der Unfallstation. 

Cöslin. —- Das Schwurgericht 
verurtheilte den Bauernfvhn Liptotv 
»aus Natotv wegen Todtschlags nach 
fünftägiger Verhandlung, bei welcher 
125 Zeugen vernommen werden muß- 
ten, zu 12 Jahren Zuchthaus. Lin- 
tow hatte feine Braut Luise Tetzlasss 
erwürgt und die Leiche unter das Eisj 
des nahen Sees geschoben. Er hat? 
die That nicht eingestanden. l 

Sei-legten. s 

; Breslau. —- Zum Domtapelbs 
smeister in Breslau ist für den verstor- i 
:'oenen Professor Filte der Komponist! 
Richard Eichh, Klavierlehrer am: 
IBreslauer Schlestschen Konservatw 
zrium, probeweife fiir ein Jahr er- 

zwiihlt worden. 
Es vollendete der frühere langjäh- 

,rige Präsident des Landgerichts-Bres- 
;'lau, Geh. Oberjustizrath Anton in 
jGörlitz, das 90. Lebensjahr. 
s Am 5. November ist in Breslau 

sder Strafrechtslehrer Geheimrath 
Professor Dr. Felix Friedrich Bruck 
!«geftorben. 
s Beuthen OS. —- Kiirzlich war 

;·der Kutscher Nyttlit ,an dem hiesigen 
sBahnhof mit dem Iortschafsen von 

,«Milchtannen beschäftigt. Hierbei 
kurde er von einem einfahrenden 
Güterzug erfaßt und auf der Stelle 
getödtet. 

Brieg. s—-— Jm Wiederaufnahme- 
berfahren wurde der ehemalige Für- 
"sokgezögling, Grubenarheiter Josef 
Gancznt wegen des in der Nacht zum 
IS. November 1910 verübten Todt- 
«fchlags, begangen an dem Gaftwirth 
Jung in Janiau, wiederum zu le- 
ibenslänglichem Zuchthaus, dauern- 
dem Ehrverlust und den Kosten des 
Verfahrens verurtheilt. 

Idrovtnz Sachsen und 
Tbtirtngen. 

Magdeburg.—-—Die Firma W. 
·Grosse·(Fleischerei) blickt auf ein Zö- 
jähriges Bestehen zurück. Das Ge- 
schäft wurde am 3. Nov. 1866 von 

Heinrich Grosse im Hause Breiteweg 
229 gegründet. Der Inhaber ver- 

stand es, durch großen Fleiß das 
Geschäft in vie Höhe zu bringen- 

Dereburg. — Bei der Stadt- 
verordneten - Crgänzungswahl wur- 

den in der B· und 2. Ahtheilung die 

bisherigen Stadtverordneten Sant- 
tiitsrath Dr. König und Landwirth 
Friedrich Wenying jr. einstimmig 
wiedergewählt. 

Wernigerode. —- Solvohl in 
dem Wahlbeziri Wernigerode wie 

Hasserode wurden die von den So- 
zialdemokraten aufgestellten Kam-tha- 
ten der Z. Klosse mit erheblicher 
Mehrheit gewählt. Die Bürgerlichen 
verlieren dadurch wieder zwei Sitze, 
so daß nunmehr 7 Sozialdemokra- 
ten dem Stadtverordneteniollegium 
angehören. 

Wittenberg.—-—Der Posischaff 
ner Stehlih wurde auf dem hiesigen 
Beim-mi- von einem einfuhr-enden 
Gitterzuge überfahren. Er war sofort 
todt· 
speiset-ad nnd weswosrerr. 

Aschen. —— Bier Menschenieben 
tm ein Unfall erfordert der lich in 
der Gasseuiraie der mirmsrube iu 
dem benachbarten Altdorf ereimreie 
Dort iiiirzie ein Gerüst, auf dem An- 
fireiedee arbeitet-eh in sich zusammen 
Dabei wurde-r zwei Aaiireicher Meer 
aetödiee. mähreerd die beide-r anderen 

is Meer oeriese wurde-. das der 
eine cui derer M sum IrreMQsiiD 
tausend-tiefe ire Herde-idem der eue- 

vere ein« feiner siniiefermrq dort- 
ieidii Ieefierd 

he r m e Ir. Ja einer Versiierei 
fiel-uns im Ver-ver Des-einmüt- 
Mmi see Preneste-inne der Unser 
Meiner evangelischen Gemeinde den 
Messen-I des Ertrags des Klimm- 
deuieis. Oe Kreis-L Ufer weiterer iie 
in des iesrere Jedem ins des imi 
sen Messe-ei der see-reiste IIW 
sur IW seines-. ieuders eher zu-« 
r neu-. 
I Derse. Eises no Wes 

In im Iiee der III- dee ephe- 
esilerr IIMr. ein iirrer M 
Les-nimmst se sus. s m. 

N III-e sue ie see inne- einer 
e W m W Hee- m 

eis- ie esse-ein need-eu- Ire Ie- 
svisrr dieser Osmi- ise der seit 
W N W 

W a n n e. — Die Gemeindevertre- 
tung von Wanne hat den Vertrag 
über die Vereinigung der Gemeinde 
Wanne mit der Gemeinde Eickel auf 
der Grundlage der Städte-Ordnung 
mit allen gegen drei Stimmen geneh- 
migt. 
Hsnnovck Und Hksunscbwclgo 

H a n n o v e t.-—Es weht von dem 
Lindener Rathhausthurm die mit ei- 
nem Trauerflot versehene Fahne halb- 
mast. Nach kaum einem Jahr hat der 
Tod in die Zahl der Mitglieder des 
Magistrats abermals eine empfind- 
liche Lücke gerissen. Erz verschied nach 
mehrwöchentlichem Kränteln Senaior 
Röttger, der Senior der Lindener 
Stadtoerwaltung. — 

Braunschweig. Das 
Schwurgericht verurtheilte den Arbei- 
ter Mämecke aus Allrode wegen vor- 

sätzlicher und überlegter Tödtung sei- 
ner beiden Kinder zum Tode und 10 
Jahren Zuchthauö. Frau Miimecke 
wurde wegen vorsätzlicher Tödtung 
ohne Ueberlegung zu drei Jahren Ge- 
fängniß und fünf Jahren Ehrverlust 
verurtheilt. 

P aipe n b u r g. Der Dir-tout- 
Jngenieur Stadthaumeister Bren- 
«mann, früher Lehrer an dem Te ni- 
kum in Holzmindem der bei .e ner 

Wagenfahrt verunglückte, ist feinen 
schweren Mrlehungen erlegen. 

Uel en. -- Es fand im benach- 
barten ieren die Einweihung der 
neuen Kirche statt. n der ier wa- 
ren als Vertreter r Behörden er- 

schienen: der Präsident des Konsisto- 
riums, Florschiih - Hannover, Gene- 
ralsuperintendent Möller - Hannover. 
Vherregierungsrath v. Lamon-Lune- 
durg und die Kircheniommiffarien 
Propft Baustedt - Ulzen und Lan-d- 
rath Albrecht-Neuem 

mechanisan 
Krspelim — Beim hantieren 

mit einem Revolver erichoß sich in 
seinem im ersten Stockwerk befindli- 
chen Zimmer der 25-jiihrige Sohn 
der Wittwe Laudahn hierselbst. 

Mecklenburg.i —DaöFest der 
goldenen Hochzeit feierten Cigarren- 
machet Friedrich Krüger und Frau 
hierselbst, denen der Großherzog mit 
'einem Glückwunschschreiben ein Geld- 
geschent zugehen ließ. 

G ii st r o w.- Wegen Versuchs der 
Ermordung seiner Frau und Anstis- 
iung zum Meineide hat sich der 
Statthalter Karl Schriider aus Gr- 
Raden vor dem Schwurgerichte zu 
verantworten. Er erhielt 10 Jahre 
Zuchthau5. 

ocsscn-Dskmstsdto 
B ü d i n g e n. s« Zum Nachfolger 

des in den Ruhestand versenken Kam- 
merdireitors Christ. Müller hat der 
Fürst Wolgang von Biidingen den 
Rammerassess or Dr. Weimer ernannt; 
die Stelle als Forstmeister hat der 
Forstassessor Blitz erhalten. 

F r i e d b e r g. ——s Das 50-jiihrige 
Dienstjubiläum des Musitdireitorö 
Schmidt vereinigte im Saalban die 
Spitzen der Behörden, des Kreigam- 
tes. der Stadt, Vertreter der Vereine, 
die der Jubilar gründete, leitete, bez. 
noch führt, die Seminarlehrer, die 
Lehrer des Predigerseminars, zahl- 
reiche Lehrer und Geistliche. 

Nieder Ramstadt. Jn 
sder epileptischen Anstalt erlitt ein 14- 
jähr. Zögling durch Verbriihen beim 
Baden derartige Verletzungen, daß er 

an den erlittenen Brandwunden starb. 
Elenos-:l.otd.tnaen. 

Anwen. Der seit elf Jahren 
hier thötia aeivrsene und im ganzen 
Revier wohlbekannte Gendarmerie- 
ioachtmeister Kretsch ist nunmehr nach 
«turzetn Kranienlager gestorben. 

Groß-Mone-«s» An 

Allerheiligen wurde am Abend dein 
«17iiihrigen Nisel von hier von zwei 
Jtalienern vor dem Caie Esch in 
Rohlingen mit einem Dolche in die 
llnterleidigegend ein Stich beige- 
or.reyi. m eiue Halte-nd- Wunde von 
ZU tsentimetern Tiefe bervorries« Der 
Scheoeroerlesir wurde nach Meh ne- 
bracht. 

Iscsllpcslso 
Kotltkslauukm im Wie- 

senthal-those sum du Matt-ei- 
m Mac. Drin tm smt used-m 

Ins-fest Du Manche 
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Intsm um- Dothdmtss 
tmfm is m Mino-m W 
Mqu III NUM- Ists-et 
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»sama- Gpesom n- Isn If- 
Iäms MII m Inst-Um Inst 
Imm- Im Muc- sinds-Un 
III-. U- stitm sahst-u is Im 
du In uth Ist Ists Mk Its 

»Mus- Mit-. 

Sächsclb 
D r e s d e n. —— Der 88 Jahre alte 

hetr Generatleutnant z. D. Ostar 
Bartth feierte mit seiner 6 Jahre jün- 
geren Gemahlin Katinta geb v. Gor- 
don- Huntleh die diamantene Hochzeit i B a u tz e n. —- Dein Fleischerlehr- 
ling Herrinann dahier wurde für die 
Errettung eines Soldaten vom Tode 
des Ertrintens eine Geldbelohnung 
bewilligt. i C he m n i tz. — Jn der Nacht wur- 
de auf der Chaussee Neutitchens-ss—Leu.-· 
tetsdorf der 50 Jahre alte Färberei- 
arbeitet Meinert aus Neutirchen von 
einem Automobil überfahren und ge- 
tödtet. 

D e u b e n. — Kürzlich hatte das 
2sjährtge Kind des hiesigen Einwoh- 
ners B Bock einen Topf mit heißem 
Kassee umgestoßen und sich dabei fasti 
den ganzen Körper verbrüht Jetzt ilt 
es den schweren Verletzungen erlegen.l 

Ka t tz.---Jm Kaiser Grunde wur- 
de der 12jährige Karl Kutsawa er- 

hängt aufgefunden. Der unglückliche! 
Knabe war unentschuldigt von der 
Schule weggeblteben ! 

Hspcknp 
München —- Die bFirma Fritz 

Schulze, Gesellschaft m.b H. i. Liqu 
dahier, hat sich aufgelöst; das Ge- 
schiist ist aus eine offene Handelsge- 
sellschaft unter der Firma ,,Fritz 
»Schule übergegangen, welcher die 
Herren Fritz Schulze sen» Anton und 
Fritz Schulze jun» sämtntlich Kauf- 
leute in München, als Gesellschafter 
angehören. 

Aibling.-— Kürzlieh starb hier 
im 63. Lebensjahre der Versiche- 
rungs- Jnspettor Sigiömund Mus- bauer, 

A m b e r g. Hier lam der 20jäh- 
rige Gießereiarbeiter Wagner von ei- 

»ner Radtour ermüdet und erliiltet 
nach hause. Um sich zu erholen, legte 
er sich in den sogenannten Gast-or- 
wärmet-. Dort wurde er todt ausge- 
funden. Durch ein edrungenes Gas 
Weint er erstickt zu fein. 

B a m be r g. Bürgermeister 
Wehel, dessen Amtstermin im Januar 
abgelauer wäre, wurde zum zweitenl rechtskundigen Bürgermeister der 
Stadt Bamberg gewählt. i 

Dachau. — Der Gärtner Karls 
Lang dahier und der Privatier Peters Rottensteiner in Kollbach wurden von, 
der Regierung von Oberbayern filt« 
die Förderung der Obstbaumzucht 
durch Verleihung eines Ehrendiploms 
sausgezeichneL 

Oldenbura. 
Oldenhurg. —- Vom hiesigen 

Schwurgericht wurde nach fünfstiln- 
diger Verhandlung der 21 Jahre alte 
Maurer Langhage aus Bremen we- 

gen Mordes, begangen am 24. Juli 
an der Ehefrau Plüver aus Warten- 
-berg, zu lebenslänglicher Zuchthaus- 
strafe verurtheilt. 

Wrttembera. 
Stu ttgatr. — Oberlandesge- 

richtsrath Dr. Johann Gmelin, Mit- 
glied des Verwaltungs-Mrichtshofes,i 
Vorstand des württembergitchen Bach- 
dereins, ist im Alter von 70 Jahren 
gestorben. 

Bergatreute. an Roman- 
den ist das an der Straße Bergat-l 
reute-Baienfurt gelegene Wohn- unds 
Oelononriegehäude des Teigwaaren- 
fabrilanten Michael Ludwig bis auf 
den Grund niedergebrannt. 

Ellwangen. Jn der Scheuer 
des Ziinrnermeifters Otto Gaugler inI 
Rolenberg brach Feuer aus, das sichl 
rasch auf das Wohnhaus verbreitete 

kund das gefammte Anwesen in Asche 
egte. 

Erpfingen. —— Es brach hier 
Großfeuer aus, dem mehrere Wohn- 
unb Oetonomiegebäude zum Opfer 
fielen- 

Gaildorf. Auf.der Straße 
Martung hirschfelden wurde der in 
Westheim beschäftigte Schreiner Jam- 
ger mit schweren Verletzungen aufge- 
funden. Wie es sich herausstellte, ist 
Jckinger überfallen und seiner Paar-l schaft von über 100 Mart beraubt 
worden« 

G m ü n d. Das Ehepaar Bern- 
hard und Josephine Menrad feierte 
Kfeine goldene Hochzeit 

Baden. 
B o n n d o r f. s Jn Ewattingen 

wurde der 24jährige J. Rohr von ei- 
nem Pferde derart aus Brust- und 
Oerzgegend geschlagen ,daß starke in- 
nereBlutungen eintraten, welchen der 
junge Mann erlag· 

Baden - Baden. Jn Dos- 
scheuern wurde der Diener Wendelin 
Ernst aus Varnhalt erfroren aufge- 
funden. Der Verstorbene soll dem 

gilts-hol allzu eifrig zugesprochen ha- 
en. 

Betnberg. Hier ist das 
Gasthaus »Zum Rößler« sammt 
Scheune niedergebrnnnt. Es wird 
Brandstiftung vermuthet. Alle Fahr- 
nisse verbrannten, dagegen konnte das 
Vieh gerettet werden. 

Karlsru he. Jn Leipzig ist 
Professor Arthur Smotian im 55. Le- 
bensjahre gestorben. Hier in Karls- 
ruhe, seinem einstmaligcn Wirkungs- 
kreis, tvird man die Nachricht mit 
·schmerzlichem Bedauern ausgenommen 
has-sk- «. «- 

yoturetm Das oein konn- 
wirth Keller in Steinen gehörende 
Gasthaus »zum Löwen« ging um den 
Kostenpreis von 90,000 MI. in den 
Besitz des Traubentvirthes Sütterlin 
hier über. 

Jmpffingen. Es begingen 
der Kirchenfondsrechner Lippert und 

fdessen Ehefrau in voller geistiger und 
törperlicher Rüstigkeit das Fest der 
goldenen Hochzeit. 

Litzelstetten Der älteste 
Wöhler zum Reichstag dürfte wohl 
hier zu finden sein. Es ist der am 

17. Ottober 1819 gebotene Kleniens 
Haber. Jm Jahre 1856 war er als 
Gemeinderath behn ersten Empfang 
des Großherzogs auf der Mainau. 

IUIeMVngk 
U l f l i n g e n. Kiirzlich wurde 

der zu St. Vith tvohnende Schaffner 
Christian Hüvels am hiesigen Bahn- 
hof turz nach Abfahrt eines Gitter- 
zuges todg aufgefunden. Hiivels 
wollte wa rscheinlich während der 
Fahrt den Zug besteigen, wobei er 

lherunterfiel und tödtlich verletzt 
wurde. 

freie Städte» 
Hamburg. -— Die flharnburg- 

lSiidcuneritanische Dampffchifffcthrts- 

Gesellschaft blickt auf ihr 40jährigeö 
Vetehen zurück, Hervorragende hie- 
Isige Und ausländifche Rhedereien ha- 
lben ihre Glückwiinsche übermittelt. 

Ein Riesengranitblocl im Gewicht 
von 30,000 Kilogramni traf von 

Bayern auf dem Altonaer Bahnhofe 
sein und wurde durch den tgl. Gitter- 
bestellte Alexander Grund auf einem 
mit 20 Pferden bespannten Block- 
tvagen nach dem Friedhofe in Ohlsg 
ldorf geschafft. Der Block soll dort 
lzu einem Denkmal file den ehemaligen 
Vostdirettor Mengel aus Hamburg 
Verwendung finden. 

Das Landgericht verurtheilte Ret- 
W 

·tig zu 3 Monaten Gefängniß und 
1500 Mckrl Geldstrafe oder weiteren 
150 Tagen Gefängniß, Klockow zu 
500 Mark Geldstrafe oder 50 Tagen, 
IHeife zu 2 Monaten Gefängniß und 
1000 Mart Geldstrafe oder weiteren 
r100 Tagen und Liltt wegen Bei ilfe 
Zum Lotteriefchwindel zu 150 art 

Gizldftrafe oder 15 Tagen Gefäng- 
nt 

Oesterretcbimngam 
Wie n. Das Ehrengericht, das 

Vom Abgeordneten Vinzenz Maltt in 
feiner Ehrenangelegenheit mit den 
Abgeordneten Richard Marckhl und 
Heinrich Waftian bezüglich feiner an- 
«aezweifeltenSatisfaltionSfäbialeit eite- 
«berii«fe"cI-tvnrde, hat mit Stimmen- 
mehrheit die Satisfaktionsunsähig- 
lcit des Abgeordneten Malii erklärt- 

B u da pe st. Jn der Honvedlas 
serne in Marmarocz Szigeth trugen 
der Finanzbeanite Keller und der 
Rechnungöbeamte Szent Kiralyi ein 
Säbelduell nnier schweren Bedingun- 
gen aus. Keller erlitt am Kopfe sehr 
schwere Verledungem so daß an ihm 
an Ort und Stelle eine Operativn 
vorgenommen werden mußte. Die 
Ursache des Duells war ein Wortwechi 
sel im Amte. 

Hier ist der Seniotches der Budas 
pester Firma A. Guttmann cke Sslpne, 
Karl Guttmann, in der Nähe von 
Gras im Alter von 48 Jahren ver- 

schieden· Der Verstorbene spielte bis 
vor einigen Jahren in tausmännischen 
und tünstletischen Kreisen eine her- 
vorragende Rolle. 

Jn Podolin gebar die Bäuerin 
Marie Kosar siamesische Zwillinge. 
Die Schwiegermutter der Frau, die 
als Here gilt und eines von ihr ver- 
übten Gistmordeö wegen schon ein- 
mal eine Strase abzubtißen hatte. re- 
dete den Bauern ein, dass die Fraw 
mit dem Teufel ein Verhältniss ge- 
habt habe. Dir Wöchnerin nahm sich 
dies so zu Herzen, daß sie lich des 
Nachts mit den Zwillingen in den 
Hof schlich»und sich in den Brunnen 
stürzte. 

J n n s b r n et. « Der Südbahm 
tapezierek Anton Zötsch wollte mehrere« 
auf der Straße spielende Kinder vor- 
einem herannahenden Automobil in 
Sicherheit bringen« er wurde jedoch 
selbst von dem Krastwagen erfaßt 
nnd so schwer verletzt. daß er im 
Krankenhause starb. Die Kinder blie- 
ben unverletzt- 

Schweiz. 
Be r n. —— Der des Doppelmordeö 

und der Brandstistung angeklagte 
Rudolf Niederhäuser hat vor den Ge- 
schworenen die That eingestanden. 

B a s e l. ——- Durch den Genuß gif- 
tiger Pilze ist die ganze Familie des 
Hausirers Cornacchia-Basso erkrankt. 
Ein Sohn ist bereits gestorben, wäh- 
rend der Vater und ein anderer Sohn 
in’5 Viiraerspital verbracht werden 
mußten. Der zweite Sohn schwebt in 
Lebensgesahr. 

Bi el. -—— Als Mitglied des Gro- 
ßen Rathes wurde gewählt Arbeiter- 
setretär Renser. 

C hu r. ---— Das Militörgericht ver- 
urtheilte den Rein-ten Weber von 
Sang zn sechs Monaten Gesängnißx 
Er hatte betrügerischerweise aus der 
Post eine Sendung von 10 Fr» die 
einem Kameraden gehörte, erhoben- 
und mit falschem Namen auitieri. 

E a g i to i l. Dem Landwith 
Reder stürzte beim Heimiiihren vor-.- 
bolz aus dem Walde der Wagen um.. 
Er tam darunter zu liegen und wurde 
von seinem Bruder todt ausgefunden 

Ei giebt keine langen W«iiiterabeiide mehr! 
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